
CONSTANZE NISSEN AN CRESCENTIA MOZART IN AUGSBURG
SALZBURG, 29. MÄRZ 1839

Nebst einem frölichen Alleluya über mache ich beiliegenden 12 f. 1 womit, die gu-
te Mozart, mit den ihrigen sich auf unser aller Gesundheit einen recht guten Tag
machen möge, und Bitte zu gleich, eine gute Nachricht von unserm guten Freund,
Otto Philipp Praun mit zutheilen, ihn fleißig zu besuchen, und recht Herzlich von mir
zu grüßen 2, und zu glauben, daß Sie dadurch sehr glücklich machen werden5

Constanza Etatsräthin
Salzburg am 29 Merz Von Nissen gewesene

1839 Wittwe Mozart
10

[Adresse, Seite 2:]

An
An Die Frau
Frau Wittwe Mozart
in der Kapuzinergasse 3

15

in
Augsburg

1Constanze Nissen bedachte Crescentia Mozart später auch in ihrem Testament mit 200 Gulden.
2Constanze und Georg Nikolaus Nissen hielten sich im Oktober 1821 auf der Durchreise nach Italien

kurz in Augsburg auf. Möglicherweise geht die Bekanntschaft mit Otto Philipp Praun auf diese Zeit
zurück.

3Von fremder Hand; die korrekte Adresse war Armenhausgasse 25, eine Parallelstraße zur Kapuzi-
nergasse.
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